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Herren Kreisliga B Gr. 2

TGV Eintracht Abstatt II : SV Schozach II 
Sonntag, 27.03.2022, 10:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TGV Eintracht Abstatt II

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf die Mannschaft des TGV Eintracht Abstatt II
am vergangenen Sonntag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Schozach II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Florian Pfender. Garant für diesen Heimspielsieg war
Thomas Schönfuß, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TGV Eintracht Abstatt II dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Mödinger / Kucher und Nikolaus /
Thomas, ehe sich die Gastspieler mit 5:11, 10:12, 12:10, 14:12, 7:11 durchsetzten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Völlig ungefährdet war wenig später jedoch der
Sieg von Schönfuß / Pfender gegen Röser / Schnabel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5,
11:8, 6:11, 11:8 nicht verloren. Kubelj / Schröder überzeugten im Match gegen Binder / Schmidt, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen
Marcus Mödinger und Carsten Nikolaus endete jedoch mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Alexander Kucher letztlich im Repertoire, um
Sven Röser final zu gefährden, somit stand es am Ende 8:11, 5:11, 10:12. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Schönfuß wiederum beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Maximilian Thomas ab dem ersten Ballwechsel. Eher wenig Gegenwehr bekam Marina Kubelj
beim 11:9, 13:11, 11:2 von Fabian Schnabel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Florian Pfender beim 2:3 gegen Lukas Schmidt leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 10:12 von Pfender
verlorenen letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und
von Schmidt mit 17:19 gewonnen wurde. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas
Binder zeigte Andreas Schröder indes seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Marcus Mödinger Sven Röser in fünf Sätzen. Obwohl Alexander Kucher fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Carsten Nikolaus zurück ins Spiel und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Schönfuß Fabian Schnabel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Maximilian Thomas wurden im Anschluss Marina Kubelj
jedoch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Sieg von Florian Pfender gegen Andreas Binder
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TGV Eintracht Abstatt II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 5:13 bei einem Saison-Sieg, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
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Für die Mannschaft des SV Schozach II geht es stattdessen am 03.04.2022 gegen den SV Bad
Wimpfen-Hohenstadt II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TGV Eintracht Abstatt II

Doppel: Mödinger / Kucher 0:1, Schönfuß / Pfender 1:0, Kubelj / Schröder 1:0 
Einzel: M. Mödinger 1:1, A. Kucher 1:1, T. Schönfuß 2:0, M. Kubelj 1:1, F. Pfender 1:1, A. Schröder
1:0 

 SV Schozach II
Doppel: Röser / Schnabel 0:1, Nikolaus / Thomas 1:0, Binder / Schmidt 0:1 
Einzel: S. Röser 1:1, C. Nikolaus 1:1, F. Schnabel 0:2, M. Thomas 1:1, A. Binder 0:2, L. Schmidt 1:0


